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Ins Krankenhaus Angermün-
de wurde wieder einmal ge-

zielt investiert: Eine knappe
Viertelmillion Euro kostete die
Anschaffung und der Einbau
der neuen, volldigitalen Ra-
diographieanlage. Das Kran-
kenhaus im Verbund der GLG
(Gesellschaft für Leben und
Gesundheit mbH) kann damit
alle röntgendiagnostischen
Untersuchungen auf ganz
neuem, höherem Standard
durchführen. So ist die Strah-
lendosis durch die neue, digi-
tale Technik wesentlich gerin-
ger und damit schonender für
den Patienten. Die Arbeitsab-
läufe sind wesentlich schnel-
ler, dadurch werden Wartezei-
ten reduziert, die Bilder sind
sofort danach sichtbar. Außer-
dem ermöglicht die neue An-
lage auch Großformataufnah-
men, zum Beispiel eines gan-
zen Beins oder der gesamten

Wirbelsäule. Das Kranken-
haus Angermünde geht aber
noch einen Schritt weiter. Dr.
Arntzen, der Chefarzt des
Hauses: „Diese neue Anlage

wird in Zusam-
menarbeit mit den
niedergelassenen
Ärzten genutzt. Es
gibt eine Apparate-
gemeinschaft, be-
sonders mit den
Orthopäden, Inter-
nisten und Chirur-
gen. Sie sind in
ihrer Praxis telera-
diologisch mit die-
ser neuen Anlage
verbunden. Wenn
sie ihre Patienten zu
uns schicken, kön-
nen sie zeitgleich

die Aufnahmen ansehen und
bewerten.“ Damit hat das
Haus mit seinen rund 180 Mit-
arbeitern erneut eine weitere
Modernisierungslücke ge-
schlossen, nachdem neben
zahlreichen anderen Investi-
tionen in Um- und Ausbauten
zuletzt die Endoskopieabtei-
lung mit zwei hochmodernen
Geräten aufgewertet wurde.
Die beiden Spezialkliniken für
Innere Medizin und Psychia-
trie mit ihren Tageskliniken
stellen insgesamt 140 Bet-
ten/Behandlungsplätze zur
Verfügung. Physio- und Ergo-
therapie, Schlaflabor, Ultra-
schall und – nicht zu vergessen
– die Ambulanz runden das
Angebot zur Gemeindeversor-
gung ab.

Die GLG misst der Ausbildung junger Menschen in den verschie-
densten Heilberufen große Bedeutung bei. Und die Azubis fühlen
sich sichtlich wohl.

Digital zum Wohl der Patienten

Krankenhaus Angermünde
Zentrum für Psychiatrie & Psychotherapie sowie Innere Medizin

Rudolf Breitscheid-Straße 37 • 16 278 Angermünde
Tel 0 33 31/27 10 • Fax 0 33 31/27 14 44 • www.glg-mbh.de

Das Krankenhaus Angermünde ist Teil der GLG Gesellschaft für Leben und Gesundheit
GmbH. Zur GLG gehörende folgende Unternehmen: Klinikum Barnim GmbH Werner

Forßmann Krankenhaus • Martin-Gropius-Krankenhaus GmbH • Krankenhaus Angermün-
de • Krankenhaus Prenzlau • Fachklinik Wolletzsee GmbH • Medizinisch-Soziales Zentrum
Uckermark GmbH • Gesundheitszentrum Verwaltungs GmbH Eberswalde • Medizinisches
Versorgungszentrum Prenzlau GmbH • REHAZENT Ambulante Rehabilitation Eberswalde

GmbH • GLG Ambulante Pflege & Service GmbH

Ein freundliches, modernes Ambiente trägt
nicht unwesentlich zum Wohlbefinden der
Patienten bei.



Interview mit Bürgermeister Wolfgang Krakow

5Stadtmagazin Angermünde 8. Auflage4

Herr Krakow, Sie gehören inzwischen zu den
dienstältesten Bürgermeistern Brandenburgs. Auf
welche Entwicklung sind Sie besonders stolz?
Wie die Zeit vergeht. Die besondere Herausfor-
derung für einen „lang gedienten“ Bürgermeister
ist die ständige Herausforderung, es gibt kein
wirkliches Endziel oder Endergebnis, wie zum
Beispiel beim Marathonlauf. Eine funktionieren-
de Verwaltung aufbauen, ohne genau alle Aufga-
ben exakt zu kennen war schon Anfang der 90iger
einen gewaltige Herausforderung. Dann Ge-
meindeneugliederung 2003, die Zusammenfüh-
rung zweier Gebietskörperschaften, das Amt An-
germünder Land und die Stadt Angermünde.
Dies auf der politischen Ebene und der Verwal-
tungsebene. Und natürlich wollten und wollen
sich die Menschen in diesem Prozess wiederfin-
den. Besonders stolz bin ich auf den Stand der
Stadtentwicklung, sowohl der Kernstadt als auch
auf die Dörfer. Angermünde ist Staatlich aner-
kannter Erholungsort, der Buchenwald Grumsin
ist Weltnaturerbe, die Menschen sind auf Ihre
Stadt, auf Ihr Dorf Stolz – und das ist gut so.
Wie kann Angermünde dem Problem der Überalte-
rung entgehen?
Um es kurz zu sagen, gar nicht. Der demografi-
sche Wandel ist eine gesamtgesellschaftliche Ent-
wicklung und betrifft alle Regionen Deutsch-
lands, insbesondere den ländlichen Raum. Wich-
tig ist, dass sich die Stadt mit dieser Entwicklung
arrangiert und sich darauf einstellt. Beispiele
dafür sind ein barrierearmer ÖPNV, eine für alle
Generationen gut nutzbare Stadt, ein steigender

Anteil altengerechter Wohnungen und so weiter.
Zudem sollte man die demografische Entwick-
lung nicht nur als Problem, sondern auch als
Chance sehen. Die Überalterung bringt Chancen
im Pflege- und Gesundheitssektor, welche mit
dem Entstehen von Arbeitsplätzen verbunden
sind. Es sind immer noch gut 14 Prozent der An-
germünder ohne Job und das so genannte Pro-
blem kann zu einer Lösung werden. Außerdem
können freie und neue Jobs auch Zuzüge bedeu-
ten.
Gibt es inzwischen Erfolge bei der Bekämpfung des
Bevölkerungsrückgangs?
Der Bevölkerungsrückgang kann nur bedingt ge-
steuert werden. Dass die Bevölkerung in
Deutschland schrumpft, ist allgemein bekannt
und der Versuch diesen Vorgang abzubremsen,
ein fortdauernder Prozess. Geburten- und Ster-
berate sind kaum beeinflussbar und allein in 2012
ist durch die negative Geburtenrate die Einwoh-
nerzahl Angermündes um 106 Menschen ge-
schrumpft. Beeinflussbar sind die Zu- und Weg-
züge. Diese waren in der Vergangenheit immer
nahezu ausgeglichen. Was mich freut ist, dass die
Zuzüge gegenüber den Wegzügen für das Jahr
2013 im Moment ein Plus von 50 ausweisen. Für
einen Ausgleich der negativen Geburtenrate
reicht dies trotzdem noch nicht und es ist nur eine
Momentaufnahme, denn abgerechnet wird ja be-
kanntlich zum Ende eines jeden Jahres. Aber, An-
germünde hat sich zu einem attraktiven Wohn-
standort entwickelt und es ist wichtig, dass wir
alle mit den vielen Vorteilen unserer Stadt, also
mit den Dingen, die für junge Familien, aber auch
für die Menschen, die einen Altersruhesitz su-
chen, werben. Das sind für Angermünde die sehr
gute Bahnanbindung, die breite Bildungsland-
schaft, die Schönheit und hohe Wohnqualität der
Historischen Altstadt, aber auch die besonderen
Eigenheiten der 23 Dörfer und nicht zu verges-
sen, die Natur vor der Haustür. In fünf Minuten
befindet man sich in einem von zwei großen
Landschaftsschutzgebieten, die Angermünde
umgeben, welche in ihrer Charakteristik einzig-
artig sind.
Wie kann Angermünde seine touristische Attrakti-
vität noch erhöhen?
Es ist in der Vergangenheit viel für die touristische
Attraktivität der Stadt getan worden und das ver-
liehene Prädikat „Staatlich anerkannter Erho-
lungsort“ zeigt, dass die Bemühungen, personell
und finanziell, nicht umsonst waren. Die touristi-

sche Attraktivität der Stadt Angermünde setzt
sich aus vielen kleinen Bausteinen zusammen.
Angermünde ist das Rad- und Wanderwegekreuz
der Uckermark. Alle überregionalen Rad- und
Wanderwege führen durch das Stadtgebiet und
werden durch weitere Wege ergänzt und ver-
netzt. Die Historische Altstadt, mehrfach ausge-
zeichnet, ist bis auf wenige Ausnahmen komplett
saniert und sucht ihresgleichen im Land Bran-
denburg. Die Stadt liegt zwischen zwei großen
Landschaftsschutzgebieten. Über die Hälfte des
Stadtgebietes stehen, weil zum Biosphärenreser-
vat Schorfheide-Chorin oder zum Nationalpark
„Unteres Odertal“ gehörend, unter Schutz. Der
Buchenwald Grumsin gehört zum UNESCO-
Weltnaturerbe „Buchenurwälder der Karpaten
und Alte Buchenwälder Deutschlands“. Bereits
im Mai wurde der dazugehörige Informations-
punkt in Altkünkendorf eröffnet. Hinzu kommen
die vielen Sehenswürdigkeiten in den Ortsteilen,
wie der Stolper Turm, der Lenné Park in Görls-
dorf, Ehm Welks Kummerow oder die vielen klei-
nen liebevoll hergerichteten Dörfer als Ganzes.
Wie ist die wirtschaftliche Entwicklung und die
Entwicklung des Einzelhandels?
Angermünde war in der Vergangenheit nie eine
Stadt in der Industrie oder das produzierende
Gewerbe überwogen haben. Der Begriff „Acker-
bürgerstadt“ beschreibt das, was die Stadt in der
Vergangenheit war und heute ist. Sie ist ländlich
geprägt, so dass der Großteil der Gewerbetrei-
benden, deren Anzahl konstant ist, heute im
Dienstleistungssektor oder Handwerk tätig ist.
Hinzugekommen ist der Wirtschaftszweig Touris-
mus, der zukünftig eine noch größere Rolle ein-
nahmen wird. Was den Einzelhandel betrifft,
kann man insofern zufrieden sein, dass man in
der Altstadt von A bis Z alles kaufen kann. Zudem
ist hier kaum Leerstand vorhanden, was nicht
jede Stadt von sich behaupten kann. Natürlich
wird es immer mal eine leere Ladenfläche geben,
aber in der Vergangenheit haben sich leere Ge-
schäfte immer wieder schnell mit Leben gefüllt.
Ich wünsche mir sehr, dass diese Lebendigkeit er-
halten bleibt und es noch einen Zuwachs im
Marktbereich, in der Berliner oder Klosterstraße
gibt. Unzufrieden muss man jedoch mit der Si-
tuation im Uckermark-Center oder im Angerzen-
trum sein. Hier ist der Anteil der leer stehenden
Geschäfte relativ hoch und mit dem Auszug einer
bekannten Schuhhandelskette hat sich die Situa-
tion weiter verschlechtert, obwohl man die örtli-

che Lage beider Häuser als gut bezeichnen kann
und ihr Vorhandensein für die Einwohner Anger-
mündes sehr wichtig ist.
Wie ist der Stand bei der Sanierung der histori-
schen Altstadt?
In der Sanierung der Altstadt sind wir sehr weit
fortgeschritten. Die Straßen, Wege und Plätze
sind fast alle saniert. Im Moment wird die Brüder-
straße fertiggestellt, danach fehlt nur noch die Er-
neuerung der Schleusenstraße. Auch eine Viel-
zahl von Gebäuden ist denkmalgerecht saniert.
Das ist das Wichtige: Die Häuser sollen auch nach
der Sanierung noch als das historische Haus er-
kennbar sein. Denn das macht die Unverwechsel-
barkeit und Attraktivität der Stadt aus: Die ein-
zigartigen „Gesichter“ der Häuser, an denen ihre
Geschichte ablesbar sind und mit denen sich Ge-
schichten verbinden. In 23 Jahren Stadtsanierung
wurde sehr viel erreicht. Die Stadt hat dabei Aus-
dauer und einen langen Atem bewiesen. Damit
sind auch die vielen Eigentümer gemeint, die in
ihre Grundstücke investiert, ihre Häuser instand
gesetzt und modernisiert haben. Ohne diese Ei-
gentümer wäre Stadtsanierung nicht möglich.
Mit dieser Ausdauer wollen wir die Stadtsanie-
rung auch noch zum Abschluss bringen. Seit eini-
gen Monaten wird intensiv an der Sanierung des
Objektes „Kalit“ gearbeitet – ein städtebaulich
ganz besonders wichtiges Gebäude, um dessen
Entwicklung sich die Stadt viele Jahre bemüht
hat. Damit wird der Eingangsbereich zum Markt
ganz erheblich aufgewertet und im Rahmen der
Stadtsanierung ein echter „dicker Brocken“ be-
wältigt.
Welche Ziele haben Sie noch für die nähere Zu-
kunft?
Unter Berücksichtigung der Tatsache, dass sich
die finanziellen Möglichkeiten der Stadt Anger-
münde in den nächsten Jahren nicht verbessern
werden, wollen wir, unter der Voraussetzung
eines ausgeglichenen städtischen Haushaltes,
den erreichten Standard halten.Trotzdem soll die
Stadt in ihrer positiven Entwicklung weiter vo-
ranschreiten. Zum Beispiel denke ich hier an die
Sanierung und Entwicklung des Hauses Ucker-
mark zum Museumsstandort oder an die Fort-
schreibung der Erholungsortentwicklungskon-
zeption. Dies sind Ziele, die wir, und damit meine
ich nicht nur die Stadtverordneten, die Verwal-
tung und mich, sondern auch die Gewerbetrei-
benden, die Ehrenamtlichen und Einwohner der
Stadt, nur gemeinsam erreichen können.

„Ich wünsche mir sehr, dass diese Lebendigkeit erhalten bleibt...“



Städtische Werke – Energie für Angermünde
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Die Angermünder Stadt-
werke sind der zentrale

Ansprechpartner in der Regi-
on, wenn es um die zuverlässi-
ge Versorgung mit Fernwärme,
Gas und Strom zu fairen Kon-
ditionen geht. Dabei beschrei-
tet das Unternehmen schon
seit geraumer Zeit konsequent

der Weg der Energieersparnis
und der Kostendämpfung –
ganz im Sinne ihrer rund 10.000
Privat- und Gewerbekunden
im Vertriebs- und Netzbereich
der Stadtwerke.

Preiswerte Energie

Zum Beispiel garantiert der
Stromspartarif „Angerspar“
einen sinkenden Arbeitspreis
beim Bezug von Strom. Preiser-
höhungen sind bei diesem Pro-
dukt bis Ende 2013 ausge-
schlossen. Noch mehr sparen
kann, wer sich für den „Anger-
plus“ Gas-Tarif entscheidet.
Hier wird in einem äußerst lu-
krativen Paket die Strom- und
Gasversorgung gebündelt.
Eine weiterer Dauerbrenner
der Stadtwerke Angermünde
ist das neue Wärmekonzept
„Wärmeplus“. Es bietet die
Möglichkeit, auch ohne große
Investitionen zu einer sparsa-
men und umweltschonenden
Erdgas-Heizung zu
gelangen. Die Gas-
versorgung Anger-

münde GmbH finanziert und
betreibt die neue Heizung –
wohlige Wärme ohne teuren
und lästigen Wartungsstress.
Im neuen, zentralen Firmensitz
in der Berliner Straße erwarten
Sie freundliche Mitarbeiter
täglich ab 7 Uhr, um Ihnen alle
Fragen zur Energieversorgung
zu beantworten.

Weltstars zu Gast

Viel Energie bringt das Unter-
nehmen aber auch dazu auf,
um Jahr für Jahr seine Verbun-
denheit mit der Region zu un-
terstreichen. So findet das be-
liebte Sommerfest der Städti-
schen Werke Angermünde am
Strandbad Wolletzsee dieses
Jahr bereits zum fünften Mal
statt. Das heißeste Event des
Jahres steigt dieses Mal am 30.
August. Nach den fantasti-
schen Auftritten der Münche-
ner Freiheit, Luxuslärm, No
Angels, Culcha Candela, Frida
Gold sowie dem Weltstar Aura
Dione wird das Energie Open

Air 2013
noch hei-
ßer. Mit
Revol-
ver-
held,

Jennifer Rostock, Glasperlen-
spiel und Bakkushan konnten
die Städtischen Werke zusam-
men mit dem Angermünder
Kulturverein wieder vier sen-
sationelle, erfolgreiche und po-
puläre Bands verpflichten, die
das Strandbad

richtig rocken werden. Die
Städtischen Werke Angermün-
de möchten sich mit dem Som-
merfest bei ihren Kunden be-
danken und halten den Ein-
trittspreis deshalb besonders
niedrig. Bei Vorlage der Anger-
Card können sich Kunden des
Unternehmensverbundes be-
reits ab fünf Euro eine Eintritts-
karte sichern. Wer kein Kunde
ist, zahlt ebenfalls nur zehn
Euro, also deutlich weniger als
bei vergleichbaren Konzerten.

Mit preiswerter Energie und großem Engagement für die Region – Städtische Werke Angermünde

Städtische Werke Angermünde
Berliner Straße 1

16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/3 65 50
Fax 0 33 31/36 55 25

service@sw-angermuende.de
www.sw-angermuende.de

... und Frida Gold

Sitz der Städtischen
Werke Angermünde 

Letztes Jahr beim Sommerfest:
Jenix (u.), Aura Dione (o.)...



Verwaltungsübersicht
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Bauen & Wohnen
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Stadtverwaltung Angermünde
Markt 24 • 16 278 Angermünde & Heinrichstraße 12 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/2 60 00 • Fax 0 33 31/26 00 45 • www.angermuende.de
Sprechzeiten: Mo, Do, Fr 9.00-12.00 Uhr • Di 9.00-12.00 & 13.00-18.00 Uhr

Bürgermeister 
Wolfgang Krakow 0 33 31/26 00 15
Sekretariat/Assistentin
Frau Hundt 0 33 31/26 00 13
Büro der Stadtverordnetenversammlung
Frau Küst 0 33 31/26 00 27
FBL Wirtschaft/Ordnung
Herr Radloff 0 33 31/26 00 64
SB Wirtschaftsförderung/Tourismus
Frau Sturm 0 33 31/26 00 57
SB Gewerbe
Frau Will 0 33 31/26 00 55
Frau Sturm 0 33 31/26 00 57
SB Brandschutz
Herr Duckert 0 33 31/26 00 34
HSB Sicherheit und Ordnung
Herr Sewekow 0 33 31/26 00 17
SB allgemeines Ordnungsrecht/Bußgeldstelle
Herr Splinter 0 33 31/26 00 26
FBL Innere Verwaltung
Herr Martin 0 33 31/26 00 41
HSB Organisation/materielle Sicherstellung
Frau Rolke 0 33 31/26 00 22
SB Innere Organisation/Arbeitssicherheit
Frau Reule 0 33 31/26 00 16
Bürgerbüro
Frau Grewing 0 33 31/26 00 44
Frau Rödel 0 33 31/26 00 50
SB Standesamt
Frau Knels 0 33 31/26 00 42
SB IT/Kommunikation/Wahlen
Frau Thomä 0 33 31/26 00 51
SB Ortsbeiräte/Internet
Herr Neubauer 0 33 31/26 00 49
FBL Finanzverwaltung
Frau Greschus 0 33 31/26 00 29
HSB Haushalt/Rechnungswesen
Frau Grenz 0 33 31/26 00 30
SB Kosten-/Leistungsrechnung
Frau Wittstock-Lampe 0 33 31/26 00 31
SB Steuern/Gebühren
Frau Szudra 0 33 31/26 00 18
SB Steuern
Frau Chr. Frick 0 33 31/26 00 53
Geschäftsbuchhaltung
Frau Soldanski 0 33 31/26 00 12
Frau Kirsten 0 33 31/26 00 32
SB Anlagenbuchhaltung
Frau Plötz 0 33 31/26 00 85

Kassenverwaltung
Frau Knörk 0 33 31/26 00 52
Stellv. Kassenverwaltung
Frau Fengler 0 33 31/26 00 28
SB Kasse
Frau Besselt 0 33 31/26 00 61
SB Vollstreckung
Herr Heese 0 33 31/26 00 63
FBL Bildung/Kultur/Soziales
Frau Ritter 0 33 31/26 00 47
SB Kita
Frau Nowitzki 0 33 31/26 00 36
SB Bildung/Kita
Frau Grambauer 0 33 31/26 00 65
SB Kultur
Frau A. Frick 0 33 31/26 00 93
SB Soziales/Sport
Frau Pecat 0 33 31/26 00 23
SB Jugend/Kultur Ortsteile
Frau Hilges 0 33 31/26 00 92
FBL Planen und Bauen/Liegenschaften
Frau Günzel 0 33 31/26 00 71
SB Planung/Beiträge/Straßenverzeichnis
Herr Schwanebeck 0 33 31/26 00 77
SB Hochbau/Sanierung
Frau Walch 0 33 31/26 00 73
SB Hochbaubetreuung/Bauverwaltung
Frau Kandula 0 33 31/26 00 76
SB Tiefbau/Regenentwässerung
Herr Dorn 0 33 31/26 0079
SB Tiefbau
Herr Tesch 0 33 31/26 00 78
Herr Kniebel 0 33 31/26 00 81
SB Straßenreinigung/Winterdienst
Herr Tesch 0 33 31/26 00 78
SB Bauverwaltung
Frau Volksdorf 0 33 31/26 00 74
SB Friedhöfe/Baumkontrolle
Herr Fuhr 0 33 31/26 00 75
FGL Liegenschaften
Frau Dräger 0 33 31/26 00 20
SB Liegenschaften
Frau Hendriock 0 33 31/26 00 33
Leiterin Parkanlagen/öffentl. Grünflächen
Frau Lauzening 0 33 31/26 00 40
SB Baumkontrolle
Herr Eckmann 0 33 31/26 00 69

VADB, von allem das Beste, so hat die Hilzin-
ger GmbH Fenster und Türen ihre neueste

Generation von Passivhausfenstern getauft. Die
Vorteile sind einzigartig. Mit einem Wärme-
durchgangskoeffizienten von 0,53 Watt pro
Quadratmeter und Kelvin in der besten Aus-
führung und einem außergewöhnlich hohen
Glasanteil wird das Fenstersystem VADBplus

zu einem echten
Kraftwerk. Es ge-
winnt deutlich
mehr Energie als
es verliert und
die Räume wer-
den mit der
angenehmsten
und günstigsten
Lichtquelle, dem
Tageslicht, ver-
sorgt. Es ist nach
Unternehmens-
angaben aktuell
das beste zer-
tifizierte Passiv-
hausfenster der

Welt und wird überwiegend in Effizienzhäu-
sern, Passivhäusern und Energieplushäusern
eingesetzt. Die Ansichtsbreite des Profilsystems
beträgt nur 75 Millimeter. Dabei ist der Fenster-
flügel komplett vom Fensterrahmen überdeckt
und somit nicht dem Wetter ausgesetzt. Die
Verglasung gibt es in verschiedenen Varian-

ten, auch mit Schallschutz, Sonnenschutz und
Sicherheitsfunktion. Außerdem ist die Glasflä-
che deutlich größer als bei herkömmlichen Sys-
temen. Das bringt je nach Fenstergröße 20 bis
118 Prozent mehr Tageslicht sowie kostenlose
Sonnenenergie. Ein Vorteil, den Nutzer der neu-
esten Fenster-Technologie während der Heiz-
periode deutlich im Geldbeutel spüren. Im
Standard wird VADBplus in der Oberfläche
weiß angeboten. Auf Wunsch gibt es aber auch
attraktive Dekor-Oberflächen.

Fenster vom Feinsten

Blick auf die automatisierte Fensterproduktion
der Hilzinger GmbH

hilzinger GmbH Fenster und Türen
Nordring 6 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/27 37 31 • Fax 0 33 31/27 37 30
www.hilzinger.de

Der Geschäftsführer Helmut
Hilzinger steht für Effizienz
bei Fenstern und Türen
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Bei Um-, Aus- oder Neubauarbeiten ist das
2006 gegründete Unternehmen Kolow-

Bau eine gefragte Adresse. Seit mehr als 20
Jahren ist Geschäftsführer Rocco Kolow im
Baugewerbe tätig und verfügt dadurch über
viel Erfahrung bei der Realisierung verschie-
denster Bauvorhaben. Zusammen mit seinem
achtköpfigen Team hat sich der Unternehmer
zur Aufgabe gemacht, für jedes Projekt eine
optimale Lösung anzubieten. Ob es sich nun
um den Eigenheimbau oder eine Badsanie-
rung geht, um Putz- oder Maurerarbeiten, das
Verlegen von Estrich, um Fassadensanierung
oder Klinkerarbeiten: „Kunden können sich
stets auf zuverlässige, termingerechte Aus-
führung und höchste Qualität verlassen“, ver-
sichert der Unternehmensgründer. Bei Tro-
ckenbau- und Fliesenlegearbeiten verweist

Rocco Kolow gern auf sei-
nen Bruder Guido.

Erfahrung am Bau

Inhaber Rocco Kolow
Klosterstraße 66 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/30 19 34 • Fax 0 33 31/36 50 41
Mobil 01 72/6 06 84 56 • www.kolow-bau.de

Nach Durch-
schnittsware

suchen Kunden im
Angermünder Flie-
senmarkt vergeb-
lich. Ausgefallene,
aber bezahlbare
Edelfliesen bestim-
men das Sortiment von Inhaber Jörg Aschen-
brenner und seinen Mitarbeitern. Hochwertige
Dekors von nostalgisch bis modern, die es so
eben nicht in jedem Baumarkt gibt, sind das
Markenzeichen des Firmenchefs, das er in den
vergangenen 15 Jahren immer wieder verfei-
nert hat. Dabei achtet er neben dem Preis auch
stets auf höchste Qualität: So gibt es als Neu-
heit jetzt beispielsweise mit Vinyl beschichtete,
absolut robuste Ware vom Designer. Die Anlie-
ferung erfolgt stets kostenlos.

Fliesen vom Feinsten

Angermünder Fliesenmarkt
Inhaber Jörg Aschenbrenner

Klosterstraße 66 • 16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/29 70 80 • Fax 0 33 31/29 70 81

www.afmfliese.de

Fast jedes der rund 400 Ge-
bäude in der historischen

Altstadt Angermündes hat
eine Geschichte. Und es gibt
einen, der kennt sie alle. Stef-
fen Tuchscherer organisiert
seit Jahren Stadtwanderungen
der etwas anderen Art. Statt
mit Jahreszahlen um sich zu
werfen, erzählt er lieber von
Mordfällen, interessanten
Karrieren und liebenswerten
Anekdoten. Eine kleine Aus-
wahl konnte das Stadtmaga-
zin Angermünde Steffen Tuch-
scherer entlocken. Es beginnt
im Haus 17 der Straße am
Steinwall, der ehemaligen
Reichshalle – der Name be-
zieht sich auf die Reichsgrün-
dung: Heute einer der letzten
Schandflecke in der nahezu
vollständig sanierten Altstadt
und künftig Sitz des Heimat-
kundemuseums, denn die
Stadt hat das Gebäude inzwi-
schen gekauft. Hier passierte
am Abend des 10. Oktobers
1948 einer der spektakulärsten
Morde der Angermünder Ge-
schichte. Opfer wurde der
Berliner Schokoladenfabri-
kanten Heinrich Lemke. Er
war nach Angermünde ge-
lockt worden, um eine Eigen-
tumsfrage zu klären – eine
Falle. Am Bahnhof wurde er
von einer attraktiven „Sekre-
tärin“ des Rechtsanwalts ab-
geholt, der Lemke vermeint-
lich angeschrieben hatte, doch
der existierte überhaupt nicht.
Lemke wurde mit eingeschla-
genem Schädel im Zimmer
vier gefunden. Die Mörderin,
wie sich später herausstellte,
war die 30 Jahre jüngere Ehe-
frau und ihr Geliebter Karl-
Heinz Petgen. Weniger blutig
zu ging es im Haus Markt 3: In
dem unscheinbaren Geschäft
begann eine der glanzvollsten

Karrieren Deutschlands, denn
Werner Otto, Begründer des
Otto-Versands, ging in dem
Ladengeschäft im Erdge-
schoss in die Kaufmannslehre.
Nur einen Steinwurf weiter,
Markt 5, das unscheinbare
Haus von Heinrich Müller, ge-
nannt China-Müller. Der
Sohn eines Angermün-
der Bäckermeisters
zog nach seiner
Uhrma-
cher-

lehre um die Welt und machte
mit Präzisionsuhren in China
ein Vermögen. Nach seiner
Rückkehr nach Angermünde
kaufte er das Haus und wurde
1880 sogar stellvertretender
Bürgermeister. Er wirkte bei
den Arbeiten zur Angermün-
der Wasser- und Gasversor-
gung mit. Am Markt 18
schließlich steht das ehemali-
ge Kreisgericht, heute ist hier
die Polizeiwache unterge-
bracht. Einer der prominen-
testen „Gäste“ dieses Hauses
war ein gewisser Wilhelm
Voigt, der später als „Haupt-
mann von Köpenick“ Karriere
machen sollte. In Angermün-
de wurde er erstmals nach
einer Gaunerei mit gefälsch-
ten Überweisungen im Post-
amt geschnappt – und später
in Prenzlau zu zwölf Jahren
Zuchthaus verurteilt. Wer jetzt
Lust auf weitere Geschichten
hat: Steffen Tuchscherer,

Tel.01 62/8 21 51 24, hat
noch viele auf

Lager.

Stadtwanderung einmal ganz anders

Noch ein Schandfleck der Alt-
stadt – das ehemalige Restau-
rant „Reichshalle“, später
„Haus Uckermark“ und Kino
wird Sitz des Heimatmuseums.
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Wenn es um Metallkonstruktionen geht,
fällt den Angermündern schnell der

Name Thomas Wulff ein. Der Metallbaumeis-
ter aus dem Angermünder Ortsteil Frauenha-
gen ist bekannt dafür, dass seine Arbeiten
auch höchsten Qualitätsansprüchen genügen.
So wird er gern für komplizierte Aufgaben ge-
bucht, sei es für die Fertigung spezieller Rau-
tengitter für die Berliner Nicolaikirche, neue
Treppen- und Podestkonstruktionen für die
Angermünder Klosterkirche oder für den
Burgturm in Stolpe. Natürlich befasst er sich
auch mit „einfacheren“ Aufgaben: „Unser An-
gebot reicht von Treppen, Geländern, Tor- und
Zaunanlagen in Stahl oder Aluminium bis hin
zu Torantrieben und Steuerungen, Fenstern
und Türen, Glasanbauten, Wintergärten sowie
Falt- und Schiebeanlagen aus Glas“, berichtet
Thomas Wulff nicht ganz ohne Stolz. 1999
übernahm er den väterlichen Betrieb und hat
ihn seither sinnvoll ausgebaut und erweitert.
So entstand seither beispielsweise eine eigene
Werkstatt für den Aluminiumbau, in der heute
Fenster, Türen, Wintergärten und interessante

Einzelkonstruktionen gefertigt werden. In der
Region und zum Teil weit darüber hinaus ist
die Firma hoch geachtet.

Metallbau in Perfektion

Metallbau Schlosserei Thomas Wulff
Alte Dorfstraße 24 • 16 278 Angermünde 

OT Frauenhagen
Tel. 03 33 35/26 33 • Fax 03 33 35/20 07

www.metallbau-wulff.de

Thomas Wulff mit seinem ersten Firmenwagen.
Der blaue Framo ist in der Region bekannt.
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Kreisverwaltung Uckermark

Eine ganzheitliche Baubetreuung steht für
viele Bauherren ganz oben auf der Prioritä-

tenliste. Das ist exakt Karsten Salewskis Spezi-
algebiet. Von der Bauabwicklung zur Überwa-
chung der Maßnahme bis zur Ver-
tragsgestaltung bietet der Dipl. Ing. (FH) und
Bausachverständige (BBauSV) alle Leistungen
an, die ein erfolgreiches Bauvorhaben benö-
tigt. Stück für Stück hat der zertifizierte Ener-
gieberater (TÜV) in den vergangenen Jahren
seine Kernkompetenzen erweitert, denn auch
als Mitglied des Bundesverbandes Feuchte
und Altbausanierung (BuFAS) bringt Karsten
Salewski seine Fähigkeiten und auch seine
Verbindungen mit ein. Als Mitglied der Exper-
tenliste für die Förderprogramme des Bundes
bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau – inte-
ressant vor allem bei der energetischen Sanie-
rung – ist er berechtigt, alle erforderlichen Be-
scheinigungen auszustellen. In seinen neuen,
freundlichen Büro-Räumlichkeiten in der

Klosterstraße 23 bietet Karsten Salewski au-
ßerdem die Wertermittlung von Immobilien
nach Sachwertrichtlinie an. Er berät Sie bei
allen Fragen zu Ihrem Bauvorhaben und er-
stellt Gutachten bei Bauschäden und zur Er-
mittlung der Energieeffizienz, die auch ge-
richtlich zugelassen sind.

Bauvorhaben aus einer Hand

KS Bausachverständiger BBauSV • Energieberater (TÜV)
Dipl.-Ing. (FH) Karsten Salewski • Klosterstraße 23 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/29 67 16 • www.salewski-beratung.de 

Karsten Salewski vor seinem neuen Büro.

Kreisverwaltung Uckermark
Hausanschrift: Karl-Marx-Straße 1 • 17291 Prenzlau • Postanschrift: Postfach 1265 • 17282 Prenzlau

Tel. 03984/70-0 • Fax 03984/701399 • E-Mail: landkreis@uckermark.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 8-12 Uhr • Di 13-17 Uhr • Fr 8-11.30 Uhr

Nebendienststelle 
Berliner Straße 72

16 278 Angermünde

Nebendienststelle
Friedrich-Engels-Str. 11

17 268 Templin

Nebendienststelle
Berliner Straße 123

16 303 Schwedt/Oder

Bitte beachten: Auch für die Nebenstellen gilt ausschließlich die oben genannte Postanschrift!
Landrat
Dietmar Schulze Tel. 0 39 84/70 10 01
1. Beigeordnete, Dezernentin Dezernat I
Karina Dörk Tel. 0 39 84/70 11 01
2. Beigeordneter, Dezernent Dezernat II
Frank Fillbrunn Tel. 0 39 84/70 12 01
3. Beigeordneter, Dezernent Dezernat III
Bernd Brandenburg Tel. 0 39 84/70 13 01
Büro des Landrates
Jörg Brämer Tel. 0 39 84/70 10 04
Öffentlichkeitsarbeit
Ramona Fischer Tel. 0 39 84/70 10 03
Gleichstellungs-, Behinderten- und Seniorenbeauftragte
Ute Armenat Tel. 0 39 84/70 22 00
Behördlicher Datenschutz/Korruptionsprävention
Marita Rudick Tel. 0 39 84/70 21 00
Rechnungsprüfungsamt
Ralf Meier Tel. 0 39 84/70 11 14
Kataster- und Vermessungsamt
Dirk Schneider Tel. 0 33 32/44 18 00
Bauordnungsamt
Carla Teschke Tel. 0 39 84/70 11 63

Liegenschafts- und Schulverwaltungsamt
Uwe Falke Tel. 0 39 84/70 11 65
Landwirtschafts- und Umweltamt
Ehrenfried Hartwig Tel. 0 39 84/70 11 68
Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaftliche Infrastruk-
tur, Tourismus 
Britt Stordeur Tel. 0 39 84/70 11 80
Sozialamt
Annette Nitschmann Tel. 0 39 84/70 11 50
Jobcenter Uckermark
Michael Steffen Tel. 0 39 84/70 11 52
Jugendamt
Matthias Genschow Tel. 0 39 84/70 11 51
Gesundheits- und Veterinäramt
Dr. med. Michaela Hofmann Tel. 0 39 84/70 11 53
Personal- und Serviceamt
Vera Leu Tel. 0 39 84/70 11 11
Amt für Finanzen und Beteiligungsmanagement
Karin Buhrtz Tel. 0 39 84/70 11 20
Rechtsamt
Dr. Hilmar Sander Tel. 0 39 84/70 1130
Ordnungsamt
Barbara Reinhold Tel. 0 39 84/70 11 32
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Grünanlagenpflege, Haus-
wartdienste, Gebäuderei-

nigung, Hilfsleistungen für
Verwaltungs von Einkaufs-
zentren und Wohnanlagen
und nicht zuletzt die Straßen-
reinigung und der Winter-
dienst für private und ge-
werbliche Kunden – Die
Mütra Objektmanagement
GmbH ist so ziemlich bei
allem dabei, was Angermün-
de und Umgebung sauber,
schön und praktisch macht.
So betreuen die zwölf festan-
gestellten Mitarbeiter sowie
der Niederlassungsleiter Mi-
chael Lindner unter anderem
das Strandbad Wolletzsee,
warten Sprinkleranlagen in
öffentlichen und gewerbli-
chen Gebäuden, sorgen für
Sauberkeit in den städtischen
Kindertagesstätten, bringen

Hecken und Rasenflächen in
Ordnung, reparieren auch
mal eine verstopfte Leitung
und übernehmen malermäßi-

ge Instandsetzungen. Die fünf
Sterne im Logo des Unterneh-
mens dürfen gern wörtlich ge-
nommen werden.

Die Alleskönner

Mütra Objektmanagement GmbH
Klosterstraße 56 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/25 25 02 • Fax 0 33 31/25 25 03
m.lindner@muetra.de • www.muetra-systemhaus.com

Die Sterne im Unternehmenslogo stehen für Qualität , Kommu-
nikation, Verantwortung, Vertrauen und Kostenreduzierung.
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Ärzteverzeichnis
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Ärzteverzeichnis von Angermünde
Allgemeinmediziner, praktische Ärzte
Dr. med. Christian Böwe Berliner Straße 64 16 278 Angermünde 0 33 31/3 23 85
Dipl.-Med. Helga Lehmann Breite Straße 80b 16 278 OT Greiffenberg 03 33 34/2 32
FA Hans-Joachim Pinke Am Friedenspark 1 16 278 Angermünde 0 33 31/2 15 69
Dipl.-Med. Marlies Prumbs Straße des Friedens 4 16 278 Angermünde 0 33 31/3 39 34
FA Joachim Seelmann Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/29 65 54
Augenarzt
Dipl.-Med. Karin Bollensdorf Schwedter Straße 11 16 278 Angermünde 0 33 31/2 17 86
Dipl.-Med. Elke Pirch Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/2 40 46
Chirurgen
Dipl.-Med. Lilli-Marlen Hollenberg Rudolf-Breitscheid-Straße 37 16 278 Angermünde 0 33 31/29 84 67
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dipl.-Med. Petra Hermelschmidt Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/2 15 73
Dipl.-Med. Regina Richter Berliner Straße 75 16 278 Angermünde 0 33 31/2 02 74
Hals-, Nasen, Ohrenärzte
Dr. med. Gerlinde Pommerenke Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/2 41 09
Haut- und Geschlechtskrankheiten
FA Roland Schulz Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/2 40 44
Innere Medizin
Dr. med. Christof Arntzen Rudolf-Breitscheid-Straße 37 16 278 Angermünde 0 33 31/27 11 13
FA Torsten Bradtke Rudolf-Breitscheid-Straße 27 16 278 Angermünde 0 33 31/2 15 72
Dipl.-Med. Christiane Dosch Berliner Straße 64 16 278 Angermünde 0 33 31/2 24 62
Dipl.-Med.Volker Patzschke Straße des Friedens 1 16 278 Angermünde 0 33 31/36 50 66
Dipl.-Med. Axel Wollenberg Templiner Straße 39a 16 278 OT Passow 03 33 36/5 75 75
Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Annette Böwe Berliner Straße 64 16 278 Angermünde 0 33 31/3 23 85
Krankenhäuser
Fachklinik Wolletzsee Zur Welse 2 16 278 Angermünde 03 33 37/4 90
Krankenhaus Angermünde Rudolf-Breitscheid-Straße 37 16 278 Angermünde 0 33 31/27 10
Orthopädie
Dr. med. Frank-Detlef Joseph Berliner Straße 75 16 278 Angermünde 0 33 31/2 29 48
Dr. med. Ursel Jarchow Am Friedenspark 1 16 278 Angermünde 0 33 31/29 81 68
Psychiatrie
FA Anatoli Gusow Puschkinallee 19 16 278 Angermünde 0 33 31/29 88 16
Psychologischer Psychotherapeut
Dr. phil. Norbert Golz Gartenstraße 1 16 278 Angermünde 0 33 31/36 52 47
Dipl.-Psych. Ronny Krüger Hoher Steinweg 22 16 278 Angermünde 0 33 31/3 01 86 43
Dipl.-Psych.Tillmann-D. Schneider Markt 3 16 278 Angermünde 0 33 31/2 55 40 16
Zahnärzte
Dipl.-Stom. Margit Bauersfeld Rudolf-Breitscheid-Straße 4 16 278 Angermünde 0 33 31/2 11 92
Dipl.-Stom. Silke Behrendt Markt 17 16 278 Angermünde 0 33 31/2 33 88
Dipl.-Stom. Stephan Behrendt Markt 17 16 278 Angermünde 0 33 31/2 33 88
Dipl.-Stom. Claudia Bornkessel Markt 17 16 278 Angermünde 0 33 31/2 33 77
Dr. med.Thilo Bornkessel Markt 17 16 278 Angermünde 0 33 31/2 33 77
Dipl.-Stom. Uwe Korepkat Prenzlauer Straße 9 16 278 Angermünde 0 33 31/29 80 30
Dipl.-Med. Jürgen Lehmann Prenzlauer Straße 9 16 278 Angermünde 0 33 31/29 80 31
Dipl.-Med. Gabriele Lehmann Am Friedenspark 1 16 278 Angermünde 0 33 31/2 15 60
Dipl.-Stom. Karin Paul Berliner Straße 75 16 278 Angermünde 0 33 31/2 02 73
Dr. med. Renate Radloff R.-Breitscheid-Straße 4 16 278 Angermünde 0 33 31/2 11 92
Dipl.-Stom. Holger Wiedrich Markt 16/17 16 278 Angermünde 0 33 31/2 33 99
ZÄ Katja Witte Templiner Straße 39a 16278 Angermünde 0 33 31/2 40 08
Tierärzte
Dr. Sylvia Garbe Friedenspark 1 16 278 Angermünde 0 33 31/29 98 76
Kerstin Paal Friedenspark 1 16 278 Angermünde 0 33 31/29 98 76
Dr. Hans-Ullrich Reichel An der Umgehungsstraße 1 16 278 Angermünde 0 33 31/3 32 74

Das Jahr 2013 hat für die
Volkssolidarität Kreis-

verband Uckermark einen
großen Fortschritt gebracht.
Das Haus der Generationen,
die Angermünder Geschäfts-
stelle und Schaltzentrale des
Sozial- und Wohlfahrtsver-
bandes, ist endlich fertig sa-
niert. Viele gehbehinderte
Besucher profitieren jetzt
vom barrierefreien Zugang
des Hauses. Gleichzeitig
haben sich die Arbeitsbedin-
gungen für die 19 Mitarbeiter
der Sozialstation Angermün-
de, der jeweils zwei Mitarbei-
ter in der Seniorenbegeg-
nungsstätte und der ambu-
lanten Hilfe sowie der Ge-
schäftsstelle mit fünf Fach-
kräften enorm verbessert.
Mit der Erneuerung des Da-
ches und der Fassade verän-
derte sich auch die Wärme-
dämmung und das Erschei-
nungsbild des Hauses. Au-
ßerdem wurden die Räume

neu gestaltet, damit die gene-
rationsübergreifende soziale
Arbeit im „Haus der Genera-
tionen“ noch besser funktio-
niert. So gibt es eine Reihe
neuer Angebote: Die Freiwil-
ligenagentur beispielsweise
und das Projekt „Wir in An-
germünde“, das freiwilliges
Engagement im Gemeinwe-
sen fördern soll. Neu sind

auch Betreuungsgruppen für
Menschen mit eingeschränk-
ter Alltagskompetenz, die
Wohnraumberatung zur Ver-
meidung von Pflegebedürftig-
keit, allgemeine soziale Bera-
tung und Begleitung, Renten-
sprechstunden und Sport-
gruppen zur Sturzprophylaxe,
also eben Miteinander – Für-
einander

Miteinander – Füreinander

Die Sportgruppe der Volkssolidarität trifft sich jeden Montag
vormittags

Volkssolidarität LV Brandenburg e.V.
Geschäftsstelle Angermünde

Straße des Friedens 5a • 16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/3 24 35 • Fax 0 33 31/2 36 49

www.volkssolidarität.de/uckermark
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Als Rehabilitationseinrich-
tung genoss die Klinik am

Wolletzsee schon lange einen
guten Ruf und feierte 2011 ihr
20jähriges Bestehen. Dabei wer-
den die Therapieangebote kon-
tinuierlich weiter entwickelt.
Der 2012 vollzogene Übergang
in den Klinikverbund der GLG
Gesellschaft für Leben und Ge-
sundheit mbH bedeutet für das
Haus mehr als nur einen Ge-
sellschafterwechsel. Denn im
Zusammenspiel mit den Kran-
kenhäusern in Angermünde,
Eberswalde und Prenzlau sowie
den übrigen GLG-Einrichtun-
gen kann die wohnortnahe me-
dizinische Versorgung nun noch
effektiver erfolgen. Gemeinsa-
mes Ziel dabei ist es, Versor-
gungslücken zu schließen und
Behandlungspausen zu vermei-

den. Dabei greifen die Einrich-
tungen bereits auf langjährige
sehr gute Erfahrungen in der
Zusammenarbeit zurück.
In der Klinik am Wolletzsee
werden Patienten nach Erkran-
kungen in den Bereichen
Kardiologie, Angiologie und
Neurologie behandelt, über Ur-
sachen ihrer Krankheit, über
mögliche Risikofaktoren und
deren Vorbeugung aufgeklärt
und auf die neue Lebenssituati-
on vorbereitet. Behandlungsziel
ist die Verbesserung der Le-
bensqualität einschließlich der
krankheits- und behinderten-
gerechten Reintegration in das
soziale und berufliche Umfeld
sowie die Verbesserung der Le-
benserwartung. Dabei setzt das

Team der Fachklinik auf Eigen-
initiative und Selbständigkeit
des Patienten und bezieht gern
die Angehörigen mit ein. So
wird das Ziel erreicht, den Pa-
tienten zum „Experten seiner
eigenen Gesundheit“ zu ma-
chen. Seit 2011 ist die Klinik nun
auch Fachkrankenhaus für die
neu-rologische Frührehabilita-
tion. Zielstellung dieses zusätz-
lichen Versorgungsangebotes ist
es, das Rehabilitationsverfahren
nach der Akutbehandlung im
Krankenhaus möglichst nahtlos
verlaufen zu lassen. Durch die
weitere stabilisierende akutme-
dizinische Behandlung, die
neurologische Frührehabilitati-
on der Phase B und die an-
schließende rehabilitative Ver-
sorgung in den Phasen C und D
in ein und derselben Einrich-
tung soll zusätzlich Behand-
lungskontinuität gewährleistet
werden.
Das Therapieangebot der Klinik
ist sehr umfangreich. Neuro-
psychologie, Sprachtherapie,
Physikalische Therapie, Sport-
und Bewegungstherapie, Ergo-
therapie, Krankengymnastik
sowie Ernährungsberatung, So-
zialbetreuung, Qi Gong, Shiatsu
und die aktivierende Pflege

sind Bestandteil der Rehabilita-
tion. Durchgeführt und weiter-
entwickelt von einem multipro-
fessionellen Behandlungsteam.
Neueste Therapieangebote sind
beispielsweise die Golf- und
Hippotherapie. Golf ist bei
chronischen Erkrankungen eine
gut tolerierte und risikoarme
Sportart, die zu einer Verbesse-
rung der psychischen Balance,
der Lebensqualität und körper-
lichen Leistungsfähigkeit füh-
ren kann. Zu dem glaubt die
Klinik daran, dass die Bereit-
schaft zu einer langfristigen
Bindung an diese Sportart
höher ist als bei „klassischen“
Ausdauer-Sportarten. Im Rah-
men der Rehabilitationsbe-
handlung können Patienten
unter medizinischer Supervisi-
on und professioneller Anlei-
tung durch einen Golflehrer
diese Sportart erlernen – auch
bis zur Platzreife – oder einfach
ihre Kondition und Technik ver-

bessern. Im Rahmen der Phy-
siotherapie bietet die GLG
Fachklinik Wolletzsee in Ko-
operation mit einem Reiterhof
Hippotherapie an. Hippothera-
pie in der Neurologie nutzt das

Element „Bewegung des Pfer-
des im Schritt“ als Therapeuti-
kum für Patienten mit zentralen
Bewegungsstörungen. Weitere
besondere und schon länger an-
gebotene Therapieformen, auf
die die Klinik aber besonders
stolz ist, sind die Mobilitätsbe-
ratung/Fahreignung, die Neu-
rovisuelle Rehabilitation oder
auch die Alltagsorientierte The-
rapie mit neuropsychologi-
schem Schwerpunkt. Mit der
„Gefäßsportgruppe“ hat die
Klinik aktuell auch ein neues
ambulantes Angebot speziell

für die Region Uckermark/Bar-
nim entwickelt. Dieses Angebot
richtet sich an Patienten mit
Durchblutungsstörungen der
Beine. Frei nach dem Motto:
„Sie können dem Bypass so
lange wie möglich davonlau-
fen…“ stellen die eigens dafür
ausgebildeten Therapeuten für
die Patienten ein individuelles
und wissenschaftlich fundiertes
Therapieprogramm zusammen,
in welchem neben der allgemei-
nen Konditionierung vorrangig
die Durchblutung der Beine ge-
fördert wird und somit die Geh-
strecke deutlich verlängert wer-
den kann. Die Gefäßsportgrup-
pe ist integriert in den ESV 49
Angermünde. Bei allen bewähr-
ten und neuen Angeboten ist
der Klinik eines besonders
wichtig: Bei den Patienten ein
langfristiges Interesse an aus-
reichender Bewegung und ge-
sunder Ernährung zu wecken
und damit das Risiko erneuter
Erkrankungen oder dauerhafter
Einschränkungen zu mindern,
entsprechend dem Leitbild des
Hauses: Gesund leben lernen!

Neue Wege am Wolletzsee – naturnahe Genesung

GLG Fachklinik Wolletzsee GmbH
Zur Welse 2 • 16 278 Angermünde OT Wolletz • Tel. 03 33 37/49-0 • Fax 03 33 37/4 97 01

www.glg-fachklinik-wolletzsee.de • info@glg-fachklinik-wolletzsee.de

Die Klinik Wolletzsee überzeugt mit vielen Behandlungsmöglich-
keiten, qualifiziertem Personal und einer schönen Atmosphäre.

Bewegung hilft heilen.

Ganz neu: Hippotherapie

Neurologische Frühtherapie auf
dem Laufband

Patienten bei der Golftherapie
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Gesundheit & Service

Noch ist die Ergotherapie ein Spezialgebiet
unter den Medizinalberufen. Doch die

Therapieform gewinnt von Jahr zu Jahr an Be-
deutung. Gleiches gilt auch für die einzige aus-
bildende Schule in Brandenburg, die Schule für
Ergotherapie „Regine Hildebrandt“ in Anger-
münde. Jahr für Jahr erlernen hier über 20
Schüler den anspruchsvollen Beruf. Ergothera-
peuten beraten, fördern und behandeln Patien-
ten jeden Alters, die durch eine Krankheit, Be-
hinderung oder Entwicklungsverzögerung in
ihrer Selbständigkeit oder Handlungsfähigkeit
beeinträchtigt oder von Einschränkung bedroht
sind. Ziel ist eine zufriedenstellende Ausfüh-
rung alltäglicher Handlungen und die damit
verbundene selbstbestimmte Teilhabe am
sozio-kulturellen Leben. Die ohnehin hervorra-
gende Ausbildung an der Schule für Ergothera-
pie „Regine Hildebrandt“ ist seit diesem Jahr
sogar noch attraktiver geworden: Durch eine
Kooperation mit der Fernfachhochschule Ham-
burg ist jetzt auch ein weiterführendes Studium
mit dem Abschluss Bachelor möglich, sogar
ausbildungsbegleitend. Die Vermittlungsquote

von Absolventen der Schule für Ergotherapie
ist sehr gut. Nach Angaben der Schulleiterin
Britta Grill finden die Absolventenihren beruf-
lichen Einstieg in der Region und im Land
Brandenburg.

Die Schule für Spezialisten

Schule für Ergotherapie „Regine Hildebrandt“
Rudolf-Breitscheid-Straße 37

16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/29 76 21 • Fax 0 33 31/29 76 23

www.ergotherapie-angermuen.de

Schüler erproben den Umgang mit Rollstühlen.

Seriosität und Sensibilität
sind für Norbert Eggert

die Grundlagen seines Berufs.
Mit Fachkompetenz und Ein-
fühlungsvermögen führt er
das Bestattungsinstitut Eggert
seit fast 25 Jahren. Das ehe-
mals staatlich betriebene Be-
stattungsunternehmen ge-
staltete der Firmenchef 1991
zum privaten Institut um.
Dabei liegt Norbert Eggerts
Kompetenz auch in seinem
persönlichen Werdegang be-
gründet. Bereits als 20jähriger
Krankenpfleger fand der spä-
tere Unternehmenschef den
Kontakt zu trauernden Men-
schen – eine Prägung, die ihn
nie wieder loslassen sollte.
Heute zählt zum Berufsbild
des Bestatters aber weit mehr.
Neben Einfühlungsvermö-
gen, Sensibilität und vor

allem Menschenkenntnis of-
feriert sich der Bestatter vor-
nehmlich als Dienstleister. So
werden Trauernde gezielt ent-
lastet. Das fängt bei den Kon-
takten mit den Behörden, Äm-
tern und Versicherungen an,
reicht über die Vermittlung
von Trauerrednern oder Pfar-
rern bis hin zur Durchfüh-
rung der eigentlichen Trauer-
feier und der Beisetzung.
Würde, Ruhe und Besinnlich-
keit im Trauerfall – für Nor-
bert Eggert ist es mehr als nur
eine schlichte Selbstverständ-
lichkeit.

Der Helfer im Trauerfall

Bestattungsinstitut Eggert
Inhaber Norbert Eggert

Rudolf-Breitscheid-Straße 20
16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/3 22 47
Fax 0 33 31/ 2 51 80

Norbert Eggert ist der sensible
Partner in Zeiten der Trauer

Eine Brille zu kaufen war
früher ein mühsames Un-

terfangen. Doch moderne
Technik hat auch in diesem
Handwerk längst Einzug ge-
halten und erspart dem Kun-
den unnötige Wartezeit und
Geld. Optiker Heidecke geht
jetzt noch einen Schritt wei-
ter: Über die Internetseite
des Brillenstudios kann jetzt
jeder sein Brillengestell auch
bequem vom Sessel zuhause
aussuchen.
Brillen-Butler nennt sich die-
ser neue Service. Die richti-
gen Gläser werden dann von
der Augenoptik-Meisterin
Kathrin Klopsch wie bisher
angepasst, in gewohnt hoher
Qualität. Erleichternd bei der
Brillenauswahl ist auch die
Video-Zentriermaschine, per
Simulation können hier vier

Modelle gleichzeitig am Mo-
nitor in Augenschein genom-
men werden. Die Brillenglä-
ser werden dabei exakt zen-
triert und die individuellen

Parameter präzise ermittelt.
Klopsch: „Nur so erreicht
man, dass die individuellen
Gläser ihre Stärken ausspie-
len können.“ Natürlich bietet
das Unternehmen auch alle
gewohnten Serviceleistun-
gen wie den kostenlosen Seh-
test, das Anpassen von Ge-
stellen oder eine Ultraschall-
reinigung an. Einfach einmal
auf der Internetseite infor-
mieren: Dort sind alle Leis-
tungen von A bis Z penibel
aufgelistet, von der Augen-
glasbestimmung bis zum Zu-
behör.

Brillen für jeden Geschmack

Optiker Heidecke
Inhaberin Kathrin Klopsch

Berliner Straße 53
16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/30 11 30

www.optiker-heidecke.de

Persönliche Beratung durch
Optikerin Kathrin Klopsch

Der Mensch steht im Mittelpunkt der Arbeit
beim Pflegedienst Fährmann. Das ist der

erste Leitsatz des Pflegebildes der inzwischen
20 Jahre alten Einrichtung. Ein erfahrenes Team
aus examinierten Krankenschwestern, Alten-
pflegerinnen, ausgebildeten Pflegehelfern und
Hauswirtschafterinnen sorgt für umfassende
Pflege in häuslicher Umgebung. Eine besonde-
re Einrichtung der Ambulanten Pflege ist die
Tagespflege. So soll es den Pflegebedürftigen
ermöglicht werden, solange wie möglich zu
Hause zu leben. Dabei gibt das Team um die
beiden Geschäftsführerinnen – Unternehmens-
gründerin Ellen Fährmann und Tochter Jennifer
– vor allem Sicherheit und steht beratend zur
Seite. Ziel ist, die noch vorhandenen Fähigkei-
ten zu erhalten und die Selbstständigkeit zu
fördern. Pflege-Qualität ist für das Unterneh-
men nicht nur ein einfaches Versprechen, son-
dern tägliche Herausforderung. Das Angebot
reicht von Hausbesuchen über Senioren-
Wohngemeinschaften, Tagespflege und häusli-
che Krankenpflege bis hin zur Kurzzeit- und
Urlaubspflege sowie vollstationäre Pflege.

Erfahrung in der Pflege

Fährmann Betreuungszentrum
für Senioren und Kranke GmbH

Straße des Friedens 6 • 16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/27 35 11 • Fax 0 33 31/29 70 97

www.faehrmann-pflege.de

Herzlich willkommen sagen Ellen und Jennifer
Fährmann, die beiden Geschäftsführerinnen.
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Angermündes Haupteinkaufsstraße ist um
ein wichtiges Fachgeschäft reicher gewor-

den: Seit Anfang des Jahres bietet Uhrmacher-
meister Olaf Zimmermann seine Fähigkeiten
in der Berliner Straße 51 an. Von der Turmuhr
bis zur Taschenuhr repariert, erneuert, restau-
riert er Uhren jeden Alters, jeden Typs und
jeder Herkunft. Seine Dienste sind gefragt:
„Die Angermünder haben mich gut angenom-
men, über mangelnde Aufträge kann ich nicht
klagen. Und als gebürtiger Templiner hatte ich
auch keine großen Probleme mit der hiesigen
Mentalität“, berichtet Zimmermann. Neben
seiner eigentlichen Profession bietet er auch
Goldschmiedearbeiten und Gravuren an.
Doch so richtig in seinem Element ist Olaf
Zimmermann, wenn es darum geht, eine kom-
plizierte, möglichst mechanische Uhr wieder
zum Laufen zu bringen und gegebenenfalls
auch Ersatzteile herzustellen. „Das sind He-
rausforderungen, wie ich sie mag.“ Momentan
ist er damit beschäftigt, für ein älteres „Schätz-
chen“ eine neue Unruhewelle auf seiner Dreh-
bank zu fertigen. Natürlich wechselt er auch

die Batterie einer modernen, quarzbetriebe-
nen Uhr. Doch mechanische Uhren sind für
ihn noch immer etwas Besonderes: „Da geht
mein Herz auf, da bin ich einfach ein Uhrma-
cher nach dem alten Schlag.“

Uhrmacher vom alten Schlag

Uhrmachermeister Olaf Zimmermann
Berliner Straße 51 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/2 34 23

Uhrmacher Olaf Zimmermann lebt für seinen
Beruf.

Viele kennen uns als Helfer
in der Not. Das soll auch

künftig so bleiben. Brauchen
Sie Hilfe oder Unterstützung
oder haben Sie Fragen? Un-
sere Dienststelle in Anger-
münde berät Sie gern unter Tel.
0 33 31/27 39 12 oder schauen Sie einfach mal
vorbei. Auch unsere Senioren, die sich regel-
mäßig in der Angermünder Klosterstraße 43
zur Gymnastik, zum Tanzen, zum Kartenspie-
len oder einfach nur so treffen, freuen sich auf
Zuwachs. Unser Fahrdienst fährt Sie kosten-
günstig und zuverlässig zum Arzt, zur Dialyse,
zum Krankenhaus, zum Pflegeheim oder nach
Hause. Außerdem bieten wir Krankenfahrten
nach ärztlicher Verordnung oder individueller
Vereinbarung. Hierfür ist die Zentrale unter Te-
lefon 0 33 32/83 50 75 zu erreichen.

Wir sind für Sie da

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Uckermark Ost e.V.

A.-Bebel-Straße 13a • 16303 Schwedt/Oder
Tel. 0 33 32/2 07 30 • Fax 0 33 32/20 73 21

www.drk-um-ost.de

Zufriedene Kun-
den als Geschäft-

sprinzip: Die Anger-
münder Commerz-
bank setzt auf die
Weiterempfehlung
ihrer Kunden und das kostenlose Girokonto
mit Zufriedenheitsgarantie. „Unser Ziel ist
ganz klar. Wir sind erst zufrieden, wenn unsere
Kunden es sind“, sagt Filialdirektor Wieland
Pfüller.„Bankkunden erwarten zu Recht hohe
fachliche Kompetenz und einen fairen,
menschlichen Umgang. Genau das bieten wir.
Erst rundum zufriedene Kunden empfehlen
ihre Bank weiter.“ Für den Berater ist das die
höchste Auszeichnung. Die Commerzbank
meint es hiermit ernst und hat deswegen auch
das neue kostenlose Girokonto mit Zufrieden-
heitsgarantie eingeführt: Startguthaben 50
Euro und eine Entschädigung, wenn man
wider Erwarten nicht zufrieden sein sollte.

Bank an Ihrer Seite

Commerzbank Angermünde
Brüderstraße 19 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/29 48 13 • Fax 0 33 31/3 22 87

Altstadt-Studio
Was wäre wohl, wenn es heute keine Fotobeweise dafür gäbe,

was die Menschen vor 50 Jahren trugen, wie Müllautos etwa
um 1979 aussahen oder die Uckermark selbst noch vor 20 Jahren? Ein
Teil unseres historischen Gedächtnisses wäre wohl verloren. Die
technischen Möglichkeiten sind gewachsen. Das Bedürfnis der Men-
schen, Erlebtes, Gesehenes, Momente, Gefühle und Stimmungen in
Bilder zu packen, ist so groß wie noch nie! Die Fotografie kann dieses
Bedürfnis in vielerlei Hinsicht befriedigen. Die Facetten der Fotografie sind dabei so zahlreich wie die
Gedanken und Wünsche der Menschen. Diese Tatsache, kombiniert mit Kreativität und Spontanität,
hat Ronald Mundzeck dazu bewegt, außergewöhnliche Bilder mit Menschen zu erarbeiten. Heute ist
er Fotograf für Pass- und Bewerbungsfotos, dokumentiert Veranstaltungen wie Hochzeiten und Ju-
gendweihen, erstellt Werbeaufnahmen für die Firmenpräsentation und reproduziert alte Fotografien.

Altstadt-Studio • Ronald Mundzeck • Berliner Straße 11 • 16 278 Angermünde 
Tel. 0 33 31/29 73 51 • 01 62/1 00 99 70 • mundzeck@gmx.de

Autohaus
Autohaus Manfred Brosda GmbH Berliner Tor 2b Tel. 0 33 31/2 92 80 siehe Seite 22
Volkswagenpartner 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/3 26 47
Bauunternehmen
Kolow-Bau Klosterstraße 66 Tel. 03331/301934 siehe Seite 10
Rocco Kolow 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/36 50 41 www.kolow-bau.de
Bestattungsinstitut
Bestattungsinstitut Eggert Rudolf-Breitscheid-Straße 20 Tel. 03331/32247 siehe Seite 18
Norbert Eggert 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/2 51 80
Bildungseinrichtung
Schule für Ergotherapie Rudolf-Breitscheid-Straße 37 Tel. 03331/297621 siehe Seite 18
„Regine Hildebrandt“ 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/29 76 23 www.ergotherapie-angermuen.de
Biosphärenreservat
BIZ Blumberger Mühle Blumberger Mühle 2 Tel. 03331/26040 siehe Seite 28
NABU Informationszentrum 16 278 Angermünde www.cafe-seeblick-uckermark.de
Café
Café Seeblick Am Krötenberg 13 Tel. 03331/20239 siehe Seite 23
Nicole Schmidt 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/26 04 50 www.blumberger-muehle.de
Energieversorgung
Städtische Werke Angermünde GmbH Berliner Straße 1 Tel. 0 33 31/36550 siehe Seite 6-7

16 278 Angermünde Fax 0 33 31/365525 www.sw-angermuende.de
Fensterbau
Hilzinger GmbH Nordring 6 Tel. 0 33 31/27 37 31 siehe Seite 8
Fenster und Türen 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/27 37 30 www.hilzinger.de
Fliesenmarkt
Angermünder Fliesenmarkt Klosterstraße 66 Tel. 0 33 31/29 70 80 siehe Seite 10
Jörg Aschenbrenner 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/29 70 81 www.afmfliese.de
Fotograf
Altstadt-Studio Berliner Straße 11 Tel. 0 33 31/29 73 51 siehe Seite 21
Ronald Mundzeck 16 278 Angermünde Mobil 01 62/1 00 99 70 mundzeck@gmx.de
Gebäude- und Objektmanagement
Mütra Objektmanagement GmbH Klosterstraße 56 Tel. 0 33 31/25 25 02 siehe Seite 13

16 278 Angermünde Fax 0 33 31/25 25 03 www.muetra-systemhaus.com
Geldinstitute
Commerzbank Angermünde Brüderstraße 19 Tel. 0 33 31/29 48 13 siehe Seite 20

16 278 Angermünde Fax 0 33 31/3 22 87 www.commerzbank.de
Sparkasse Uckermark Georg-Dreke-Ring 62 siehe Seite 12
Hauptstelle Prenzlau 17 291 Prenzlau www.spk-uckermark.de
Häusliche Tages- und Krankenpflege
Fährmann Betreuungszentrum Straße des Friedens 6 Tel. 0 33 31/27 35 11 siehe Seite 19
für Senioren und Kranke GmbH 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/29 70 97 www.faermann-pflege.de
Ingenieurbüros
Eberler Architekten Ingenieure Mudrowweg 11 Tel. 0 33 31/7 29 72 05
Kristina Eberler 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/7 29 93 06 www.eberler.de
Dipl.-Ing. (FH) Karsten Salewski Klosterstraße 23 Tel. 0 33 31/29 67 16 siehe Seite 13
Energieberater (TÜV) 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/29 67 19 www.salewski-beratung.de
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Krankenhäuser
GLG Gesellschaft für Leben und Gesundheit mbH
GLG Fachklinik Wolletzsee GmbH Zur Welse 2 Tel. 033337/490 siehe Seite 16-17

16 278 Angermünde OT Wolletz Fax 03 33 37/4 97 01 www.glg-fachklinik-wolletzsee.de
Krankenhaus Angermünde Rudolf-Breitscheid-Straße 37 Tel. 03331/2710 siehe Seite 2

16 278 Angermünde Fax 0 33 31/27 14 44 www.glg-mbh.de
Lohn- und Einkommensteuerhilfe
Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V. Am Markt 17 Tel. 03331/21935 siehe Seite 26
Beratungsstelle Angermünde 16 278 Angermünde
Metallbau • Schlosserei
Metallbau Schlosserei Alte Dorfstraße 24 Tel. 033335/2633 siehe Seite 10
Thomas Wulff 16 278 OT Frauenhagen Fax 03 33 35/20 07 www.metallbau-wulff.de
Optiker
Optiker Heidecke Berliner Straße 53 Tel. 0 33 31/30 11 30 siehe Seite 19
Inh. Kathrin Klopsch 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/29 84 53 www.optiker-heidecke.de
Rotes Kreuz
Deutsches Rotes Kreuz August-Bebel-Straße 13a Tel. 0 33 32/2 07 30 siehe Seite 20
Kreisverband Uckermark Ost e.V. 16 303 Schwedt/Oder Fax 0 33 32/20 73 21 www.drk-um-ost.de
Steuerberater
Diplom-Ökonom Joachim Schulz Schwedter Straße 3 Tel. 0 33 31/2 73 60 siehe Seite 24

16 278 Angermünde Fax 0 33 31/27 36 27 www.steuerberatung-schulz.de
Tierärzte
Tierarztpraxis am Friedenspark Friedenspark 1 Tel. 0 33 31/29 98 76
Dr. Sylvia Garbe & Kerstin Paal 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/29 65 48
Tierarztpraxis Dr. Reichel & Co. An der Umgehungsstraße 1 Tel. 0 33 31/3 32 74
Dr. Hans-Ullrich Reichel 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/3 38 11 www.tierarzt-angermünde.de
Uhrmacher & Goldschmiede
Uhrmachermeister Berliner Straße 51 Tel. 0 33 31/2 34 23 siehe Seite 20
Olaf Zimmermann 16 278 Angermünde
Volkssolidarität
Volkssolidarität LV Brandenburg e.V. Straße des Friedens 5a Tel. 0 33 31/3 24 35 siehe Seite 15
Geschäftsstelle Angermünde 16 278 Angermünde Fax 0 33 31/2 36 49 www.volkssolidarität.de/uckermark

Das Autohaus Manfred
Brosda ist sowohl in

Angermünde als auch weit
über die Stadtgrenzen hinweg
in der Uckermark und im
Barnim ein Begriff für guten
Service rund ums Auto. Die
familiäre Atmosphäre im
Hause bewirkt eine hohe Kun-
denbindung. Als Vertrags-
händler für Volkswagen bieten
Manfred Brosda und sein
Team neben der umfangrei-
chen Neuwagenpalette von
VW auch interessante Fi-
nanzierungs-, Leasing- und
Versicherungsangebote. Neue
Audis und VW Nutzfahrzeuge
werden vermittelt und hier
ebenfalls ausgeliefert. Jah-
reswagen, Gebrauchtwagen,
Mietwagen und Unfallregulie-
rung runden das Bild ab. Die
zweite wichtige Säule des Un-

ternehmens ist eine leistungs-
starke und hochmoderne
Werkstatt mit Serviceverträ-
gen für die Marken Volkswa-
gen PKW und Nutzfahrzeuge
sowie Audi. Auch viele

Schwedter VW- und Audi-
Kunden nutzen nun den um-
fassenden Service des Kon-
zernvertragspartners in An-
germünde. Herzlich willkom-
men!

Volkswagen fährt vorn

Autohaus Manfred Brosda GmbH Angermünde
Volkswagenpartner

Berliner Tor 2b • 16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/2 92 80 • Fax 0 33 31/3 26 47

Ein KFZ-Betrieb mit langer Tradition – das VW Autohaus Man-
fred Brosda in Angermünde

Unternehmen in Angermünde

Es ist ein kleiner und vielleicht einer der
kuriosesten Vereine Deutschlands: Der

Hirschschwimmverein. Aus dem Dunstkreis
des Café Seeblicks 2008, im Jahr der 775-Jahr-
Feier Angermündes, entstanden, zählt der
Verein heute knapp über 20 Mitglieder. Weit
höher ist jedoch die Zahl der Unterstützer
und Sponsoren, darunter auch ein stadtbe-
kannter Bauunternehmer und ebenso stadt-
bekannte Fotografen. Der Name des Vereins
bezieht sich selbstverständlich auf das An-
germünder Stadtwappen und die legendäre
Flucht des Hirsches vor seinen Jägern, die im
Mündesee endete. Und damit ist auch schon
das bekannteste Event des Vereins umrissen:
Immer zu den Blasmusiktagen wird das le-
gendäre Hirschschwimmen veranstaltet. Lei-
der fiel das Hirschschwimmen 2013 buchstäb-
lich ins Wasser – es war einfach zu kalt.
Selbstverständlich ist auch Bürgermeister
Wolfgang Krakow schon auf der rund 700
Meter langen Schwimmstrecke baden gegan-
gen, er schätzt die Vereinsarbeit sehr: „Die
haben hier richtig was auf die Beine gestellt.
Mit dem Stadtwappen intelligent zu spielen,
das gefällt mir.“ Ein weiteres Highlight ist das
im Kastenbootrennen, eine Mordsgaudi,
denn bei der Instabilität der sargähnlichen
„Boote“ sind unerwünschte Tauchgänge der
Athleten vorprogrammiert. Daneben organi-
siert der Verein auch themengebundene Wan-
derungen, ein Hirschpuppentheater Piraten-
prüfungen und Ritterturniere für die Kleinen,
den legendären Hirschtanz und überhaupt
alles, was Sport mit Spaß verbindet. Ein Ver-
einssprecher zum Stadtmagazin Angermün-

de: „Uns geht es, wie der Stadt auch, um die
Belebung des Mündesees, aber auch um die
Vermittlung von Tradition und Heimatge-
fühl.“ Wenn Ihnen also in Angermünde mal
ein Hirsch begegnet: Nicht wundern. Das ist
normal hier.

Wenn ein Hirsch baden geht 

Feiern, Entspannen, ausgelassene Partys in
familiärer Atmosphäre: Dafür steht seit eini-

gen Jahren das Café Seeblick. Inhaberin Nicole
Schmidt und ihre ganze Familie ziehen an
einem Strang, um das idyllisch gelegene Café
weiter zu einem Treffpunkt für alle Angermün-
der zu entwickeln. Und das klappt ausgezeich-
net: Vereine geben sich die Klinke in die Hand,
einmal im Monat wird zu wechselnden Veran-
staltungen eingeladen. Die Speisen- und Ge-
tränkekarte ist übersichtlich, trifft aber offen-
sichtlich genau den Geschmack. Viel wichtiger
ist das freundliche
Ambiente und der
fantastische Blick
über den Münde-
see. Neu ist die
Strandecke, die das
Urlaubsgefühl noch
einmal erhöht.

Geheimtipp am See

Café Seeblick
Am Krötenberg 13 • 16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/2 02 39
www.cafe-seeblick-uckermark.de
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Schmiedeberg, heute einer
der 23 Ortsteile von Anger-

münde, ist fast so alt wie Anger-
münde selbst. Die Ortschaft ist
rund 14 Kilometer nördlich von
Angermünde gelegen und
wurde 1319 erstmals erwähnt,

belegt

in einer Urkunde an den Bi-
schof von Havelberg. Das Dorf
ist ein typisches deutsches An-
gerdorf mit einer Mitte des 13.
Jahrhunderts entstandenen,
spätromanischen Kirche im
Zentrum. Das Dorf liegt idyl-
lisch im Gebiet der Grundmo-
räne der so genannten Anger-

münder Eisrandlage; ein
schmelzender Gletscher

hinterließ ein sehr
hüge-

liges Gelände mit lehmig-stei-
nigem Untergrund. Lange Zeit
bestimmte das Geschlecht derer
von Greiffenberg die Geschicke
des Dorfes. Aus dem Landbuch
von 1375 geht hervor, dass ein
gewisser Grifeke von Greiffen-
berg den größten Besitz hatte.
Auch nach dem Landreiterbe-
richt von 1606 besaß die Familie
einfach alles in Schmiedeberg.
Später übernahm das Adelsge-

schlecht von der Hagen den
Gutsbesitz, eine Familie, deren
männlichen Vertreter sich vor-
wiegend militärisch betätigten.
Eine rühmliche Ausnahme war
Friedrich von der Hagen, der als
Mitbegründer der Germanistik
gilt. Er wurde 1810 erster außer-
ordentlicher Professor für alt-
deutsche Literatur in Berlin, er
pflegte Kontakte zu den Gebrü-
dern Grimm, Achim von Arnim,
Clemens Brentano sowie Jo-
hann Wolfgang von Goethe. Be-

kannt wurde er durch seine
Übersetzung des Nibelungen-
liedes ins Hochdeutsche. Sein
Grab ist auf dem Friedhof der
Dorfkirche zu finden, die allein
schon einen Besuch wert ist,
weil sie sich nahezu im Urzu-
stand befindet. In unmittelbarer
Nähe lädt außerdem der
Dorfteich zum Verwei-
len ein, eigentlich

sollte man in Anbetracht
der Größe von fast zwei
Hektar fast von einem See
sprechen. Dass es diesen
Dorfsee überhaupt noch
gibt, ist vor allem dem
ehemaligen Bürgermeis-
ter Torsten Vierck zu ver-
danken, einem leiden-
schaftlichen Angler. 2001
initiierte er eine Sanierung
des damals toten Gewäs-
sers, mehr als 25.000 Ku-
bikmeter Schlamm wur-

den „augekof-
fert“, wie es in
der Fachsprache
heißt. Und schon
2002 titelte die die
örtliche Tageszei-
tung: Schmiedeberg
vom Schlamm be-
freit.“ Heute wird
der See wieder zum
Baden und Erfri-
schen genutzt, und,
so wie es sich Tors-
ten Vierck wünschte,
zum Angeln. Eben-
falls in unmittelba-
rer Nähe, gegenüber

der Dorfkirche, kann
man auf Spurensuche
gehen nach dem ehe-
maligen Schloss der
von der Hagens. Es
ist nach dem Ab-
riss von Turm
und Bal-

kon allerdings kaum noch zu er-
kennen. Nach 1945 sollte es auf
Anordnung der Sowjets eigent-
lich ganz verschwinden, doch
die Schmiedeberger wehrten
sich. So wurde es
schließlich zu
einem nahe-
zu gesichts-
losen
Wohnbau
umge-
stal-
tet.

Ein bemerkenswertes Rittergut

Sie planen eine Existenz-
gründung durch Neugrün-

dung oder Kauf? Sie benötigen
die richtige Lösung für Ihre
Steuer- und Finanzfragen? Die
Steuerkanzlei von Diplom-
Ökonom Joachim Schulz berät
Sie in betriebswirtschaftlichen
und steuerlichen Angelegen-
heiten und unterstützt Sie bei
Banken und Behörden. In der
Kanzlei werden Arbeitnehmer,
Rentner, Freiberufler, Gewer-
betreibende und Landwirte
umfassend betreut. Steuerli-
chen Verpflichtungen werden
durch termingerechte Erstel-
lung der Lohnabrechnung und
Finanzbuchhaltung, der Ge-
winnermittlung und der Steu-
ererklärung erfüllt. Joachim
Schulz: „Wir beraten Sie vo-
rausschauend in allen Steuer-
angelegenheiten und unter-

stützen Sie bei der Prüfung
durch die Finanz-, Arbeits-, So-
zial- und Zollverwaltung. Vor
dem Finanzamt und den Fi-
nanzgerichten vertrete ich Sie

zur Wahrung Ihrer Interessen.
Zur Klärung von Rechtsfragen
erstelle ich Gutachten. Als amt-
lich bestellter Steuerberater
stehe ich Ihnen sich sechs Fach-
mitarbeitern mit Rat und Tat
zur Seite. Regelmäßige interne
und externe Fortbildungen si-
chern unser hohes Beratungs-
niveau. Wir stellen Praktikums-
plätze zur Verfügung, um den
Berufsnachwuchs zu sichern.
Lernen Sie uns kennen!“ Übri-
gens: Alle Steuerberater arbei-
ten eigenverantwortlich, unab-
hängig und verschwiegen.

Steuerberatung vor Ort

Steuerberater
Dipl.-Ökonom Joachim Schulz

Schwedter Straße 3
16 278 Angermünde
Tel. 0 33 31/2 73 60
Fax 0 33 31/27 36 27

www.steuerberatung-schulz.de

Kompetent und verschwiegen:
Steuerberater Joachim Schulz



Wilmersdorf
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Die Lage im Biosphärenre-
servat Schorfheide-Cho-

rin bestimmt das Bild des
Straßen- und Gutsdorfes Wil-
mersdorf. Ausgedehnte, hüge-

lige Äcker, konturiert durch
dichte Hecken und

Baumgruppen,
schattenspen-

dende
Mischwäl-
der und
saubere
Badeseen
locken

Angermünder und auch im-
mer mehr Touristen zu einem
Ausflug in den Angermünder
Ortsteil und seine wunder-
schöne Umgebung. Die ökolo-
gische Landnutzung und be-
hutsame Maßnahmen für den
Naturschutz haben das Dorf
mit seinem bestimmenden
Gut zu einem kleinen Juwel in
der Uckermark werden lassen,
in dem es sich gut leben lässt.
Schon 3500 vor unserer Zeit-

rechnung, in
der Mittel-

und Jung-
stein-

zeit,
gab

es in diesem Raum der Ucker-
mark die ersten Siedlungen.
Funde aus jener Zeit, unter an-
derem Hügel- und Hünengrä-
ber, belegen diese frühe Sied-
lungsgeschichte. Vermutlich
um 1250 erhielt Wilmersdorf
seinen Namen, um
1321, im Zuge
der Pom-
mern-
kriege,
wurde
das
Dorf
erst-
mals
urkund-

lich erwähnt. Im Carolinischen
Landbuch Kaiser Karls IV.
wurde Wilmersdorf 1375 mit
50 Hufen, wovon vier der Kir-

che gehörten, genannt. Hufe
beschrieben damals ein Feld-
maß, ein Huf entsprach 30
Morgen und damit etwa 7,5
Hektar oder 75.000 Quadrat-

metern.
Durch
die

wiederkehrenden kriegeri-
schen Auseinandersetzungen
zwischen 1393 und 1625 wech-
selten die Besitzverhältnisse

ständig. In
diese Zeit,
etwa 1469, fällt
auch die voll-
ständige Ver-
nichtung der
Dorfkirche
durch Brand-
schatzung. Die
starken Fun-
damentreste
findet man
heute noch bei
Grabungen
auf dem Fried-
hof. Prägend
für die weitere
Geschichte

von Wilmersdorf und seines
Gutes war ab 1626 die Familie
derer von Buch, die bis heute
die Geschicke des Gutshofs
leitet.

1945 war die Familie vor der
anrückenden Roten Armee ge-
flohen, doch nach der Wieder-
vereinigung erwarb Dietrich
von Buch das Lindenhaus ge-
nannte Gästehaus des Guts
zurück. Die Gut Wilmersdorf
GbR betreibt seit 1996 in Wil-

mersdorf ökologi-
schen Landbau.

Ein Dorf mit langer Geschichte

Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft und unserer Beratungsbefugnis werden Arbeitnehmer, Rentner
und Unterhaltsempfänger in ihren Steuerangelegenheiten beraten.
- bei Einkünften aus nichtselbständiger Tätigkeit, Renten, Pensionen und Unterhaltsleistungen
- bei Einnahmen aus Kapitalvermögen,Vermietung und Verpachtung sowie bei Spekulationsgeschäften
- beim Kindergeld nach dem Einkommenssteuergesetz
- bei der Handwerkerrechnung

Beratungsstellenleiterin Martina Karius ist zertifiziert nach DIN 77700

Beratungsstelle 16 303 Schwedt/Oder
Ringstraße 6 • Tel. 0 33 32/41 81 00

Mo 15-18 Uhr • Mi 10-18 Uhr

Beratungsstelle 16 278 Angermünde
Am Markt 17 • Tel. 0 33 31/2 19 35

Di & Do 10 -18 Uhr • Fr 10 -12 Uhr

-Lohnsteuerhilfeverein-
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Auf den Spuren Ehm Welks

28

Das Informationszentrum Blumberger
Mühle des Naturschutzbundes nordöstlich

von Angermünde ist das größte und mit seiner
baumstumpfartigen Form wohl auch unge-
wöhnlichste Informationszentrum des NABU.
Gelegen im Biosphärenreservat Schorfheide
Chorin, bietet es mit Ausstellungen, einer Na-
turerlebnislandschaft und dem angrenzenden
Naturschutzgebiet Blumberger Teiche beste Vo-
raussetzungen, modellhaft zu zeigen, wie
Leben und Arbeit der Menschen möglich sind,
ohne die Natur und damit die Lebensgrundla-
gen zu zerstören. Das neue Highlight des Hau-
ses ist seine begehbare Erlebnis-Ausstellung
zum benachbarten Grumsiner Buchenwald, der
vor zwei Jahren zusammen mit weiteren be-
kannten deutschen Buchenwäldern wie dem
Müritz-Nationalpark, dem Buchenwald an der
Kreidesteilküste im Nationalpark Jasmund
(Rügen), dem Kellerwald in Hessen und dem
Hainich in Thüringen in das Unesco-Weltkul-
turerbe aufgenommen wurde. Welche Überra-
schungen dieser Lebensraum Buchenwald bie-
tet, wird hier anschaulich. Auch für Kinder ist
das sehr gut nachvollziehbar. An Wochenenden
bietet die Blumberger Mühle auch geführte
Wanderungen in den Buchenwald an, der
durch die höchste Schutzkategorie seit über 20
Jahren nicht mehr wirtschaftlich genutzt wird
und dadurch einer Reihe seltener Tier- und
Pflanzenarten Lebensraum bietet. Eine Voran-
meldung ist erforderlich. Aber auch schon in
der allernächsten Umgebung der Blumberger
Mühle sind faszinierende Naturerlebnisse
möglich. Auf dem angrenzenden Außengelän-
de mit Teichen, Wiesen und Schilfwald führen

schwankende Pfade durchs Moor, seltene Vögel
können aus einem gut getarnten Aussichtsturm
beobachtet werden. Besonders spannend für
Kinder ist die große Spiellandschaft mit Was-
serquelle und Irrgarten. Nach so viel Naturer-
lebnis lohnt sich auch ein Besuch im hauseige-
nen Restaurant „Zum Grünen Wunder“.

Naturschutz im hohlen Baumstumpf

Naturschutzbund Deutschland e.V.
NABU BIZ Blumberger Mühle

Blumberger Mühle 2
16 278 Angermünde

Tel. 0 33 31/2 60 40 • Fax 0 33 31/26 04 50
www.blumberger-muehle.de

Kinder in der Angermünder Ferienfreizeit wen-
den die frisch erworbenen Naturkenntnisse
gleich an: Vor der Blumberger Mühle haben sie
Kaulquappen in einer Pfütze entdeckt.

Das NABU-Infozentrum Blumberger Mühle, dessen Architektur an einen hohlen Baumstumpf erin-
nert, bietet den Besuchern viel Wissenswertes über das Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin.

Eine Wanderung auf den Spuren der „Hei-
den von Kummerow“ ist eine neue Perle im

Angebot des Tourismusvereins Angermünde,
eine Kooperation mit der Stadt, dem Landkul-
turverein Biesenbrow und der Verlagsbuch-
handlung Ehm Welk. Die anspruchsvolle Wan-
derung dauert etwa sechs Stunden und führt
über 18 Kilometer. Zwischendurch ist allerdings
reichlich Zeit für Pausen und einen stärkenden
Happen. Der Weg führt durch eine Wiesen-
und Feldlandschaft, das Welsebruch und die
Sernitzniederung, die weite Blicke in die Land-
schaft zulassen. In Biesenbrow, am Parkplatz
unterhalb der Kirche beginnend führt der Weg

durch das Mittelbruch am Weißen See und dem
Ort Günterberg vorbei nach Bruchhagen. Hin-
ter Bruchhagen lohnt sich ein Abstecher auf die
Anhöhe der Burgruine Greiffenberg mit Aus-
blick in die Niederungen. Der Weg führt weiter
über das Flüsschen Welse in den Ort Welsow.
Hier lädt die „Obstweinschänke Welsow“ mit
Wein, Saft, Likör und einfachen regionalen
Speisen zu einer Pause ein. Auf dem Heiden-
wanderweg geht es zur Breitenteicher Mühle.
Gegenüber der neu rekonstruierten Wasser-
mühle, im alten Wohnhaus des Müllers, lebt
und arbeitet heute das Künstlerehepaar Marita
Bachmaier und Christian Werdin. Von hier aus
geht es zurück über die Ziethenmühle nach Bie-
senbrow. Mit dem neuen Heidenwanderweg
erinnert die Stadt an den bekanntesten Schrift-
steller der Region, Ehm Welk. Er ist in Biesen-
brow geboren und aufgewachsen. Seine Kind-

heits- und Jugenderlebnisse hat er unter ande-
rem in dem Roman „Die Heiden von Kumme-
row“ verarbeitet, in dem er von den lustigen
Streichen der Kinder, von der „Heidentaufe“
und der „Völkerwanderung“ erzählt. Die „Völ-
kerwanderung“ wiederum ist Anlass für eine
zweite, geführte Wanderung, die regelmäßig
am letzten Sonnabend im August stattfindet.
Sie führt über 16 Kilometer von Biesenbrow
über die Breitenberger Mühle, Welsow, Kerkow
und am Mündesee entlang; Dauer etwa sechs
Stunden. Für Untrainierte und kleine Wanderer
fährt ein Kremser und ein Traktor mit Hänger
mit. In Angermünde wird der Wandertrupp re-
gelmäßig von Bürgermeister Wolfgang Krakow
zum Trommelklau und natürlich zum „Heiden-
döpen“ erwartet. Ehm Welk beschrieb dieses
Ritual am letzten Schultag vor den Osterferien
so: „Es war so Brauch am letzten Schultag, dass
es für Jungens der erste Tag war, an dem man bar-
fuß lief und im Mühlbach watete. Wer es am
längsten aushielt im Wasser still zu stehen,
wurde König und konnte sich unter den Mädchen,
die mit Kränzen aus Sumpfdotterblumen am Ufer
standen, eine Königin erwählen. Wofür man gern
einen Schnupfen, Husten und noch Ärgeres in
Kauf nahm.“

Angermünder „Heidenwanderweg“

Natur erleben



Stadtplan von Angermünde
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Erlenweg D2
Ernst-Kamieth-Straße C2
Espelkamper Weg D3/13
Fischerstraße B4
Freiligrathstraße D6
Gartenstraße BC4
Georg-Wolf-Straße BC2
Goethestraße D6
Grundmühlenweg BC3
Gustav-Bruhn-Straße B2
Heinestraße C6
Heinrichstraße BC4
Herweghstraße C6
Himmelsleiter B4/6
Hoher Steinweg BC4
Jägerstraße C4-B5
Jahnstraße C3
Joachimsthaler Straße BC3
Kapellenweg C3
Karlstraße C4
Kastanienallee E1-2
Kirchgasse B4/2
Kirchplatz B4/1
Klostergasse C4/8
Klosterplatz C4/11
Klosterstraße C4
Loesener Gasse C4/7
Lüdger Weg D3
Markt BC4/3
Martinsgasse B5/5
Mudrowweg CD5
Mündeseepromenade B4
Mürower Weg A4
Nordring E4
Oberwall C4
Oderberger Straße CD4
Parkweg DE1
Pestalozzistraße BC2
Prenzlauer Straße A3-B4
Puschkinallee C5-E3
Radweg am Mündesee B5-6
Richtstraße BC4
Ring B4-C5/10
Rosenstraße C4
Rudolf-Breitscheid-Str. D1-C3
Rudolf-Harbig-Straße BC2
Scharfrichtergasse B4/4
Schillerplatz D6
Schleusenstraße C4/9
Schloßwall B4
Schmargendorfer Weg E2
Schwedter Straße C5-6
Seestraße B4-5
Seetor B4
Sternfelder Straße E2-3
Straße des Friedens CD4
Südring E4
Templiner Straße B3-4
Triftstraße C3
Unterwall BC5
Wallgarten C4
Wasserstraße B4
W.-Seelenbinder-Str. C2
Wiesenstraße C3
Zuchenberger Straße E1-2
Zur Hamey B5

Straßenverzeichnis
Ahornweg E2
Am Kamp C4-5
Am Klärwerk AB2-3
Am Krötenberg B4
Am Plattenwerk CD2-3
Am Tanger CD2
Am Waldrand E2
An der MTS B5
An der Umgehungsstraße C5
Bahnhofsplatz C4
Bergstraße C3
Berliner Straße BC4
Birkenallee E2-D3
Birkenweg C2-3
Bleiche B5
Blumberger Mühlenweg A3
Brüderstraße C4
Büchnerstraße CD6
Ehm-Welk-Straße D3-4
Emaillegasse C4/12
Erlengrund D2



Die Wiederansiedlung des
Störs ist eines der ehr-

geizigsten Vorhaben des Na-
turschutzbundes Deutsch-
land (NABU) und seines In-
formationszentrums BIZ
Blumberger Mühle. Dort sind
im Juni 2013 die ersten 52
Jungtiere der einst einheimi-
schen Fische angekommen.
Beide in Nord- und Ostsee
vorkommenden Arten, so-
wohl der Europäische als
auch der Atlantische Stör,
sollen wieder sich selbst re-
produzierende Bestände in
der Oder und ihren Neben-
läufen bilden. Das Arten-
schutzprogramm wird unter
anderem von mehreren Bun-
desministerien und dem
Land Mecklenburg-Vorpom-
mern gefördert. Die Blum-
berger Mühle ist dabei neben
den weiteren Aufzuchtstatio-
nen in Boek und Born ein
wichtiger Baustein zum Ge-
lingen des Projekts. Die jun-
gen Störe werden hier vor
dem Aussetzen in die Oder
von einer Körperlänge von
etwa zehn Millimeter bis zu
einer Länge von zehn Zenti-
meter aufgezogen. Die-
ses geschieht in spe-

ziellen, belüfteten Rinnen-
systemen, die kaskadenför-
mig verschiedene Teiche ver-
binden. Zur Lebendfütterung
werden Salinenkrebse (Arte-
mien) und später Zuckmü-
ckenlarven (Chironomiden)
verwendet. Die Aufzucht
dauert von Juli bis September
und ist sehr arbeitsintensiv.
Im nächsten Jahr können
Besucher der Blumber-
ger Mühle die Fort-
schritte im „gläser-

nen Aufzuchtbetrieb“ verfol-
gen. Die Rinnensysteme zur
Jungenaufzucht im Bruthaus
werden für Besucher einseh-
bar und sogar begehbar wer-
den. Damit wird das Projekt
ergänzend in die Rund- und

Lehrpfade der
Blumberger

Mühle ein-
gefügt.

Bald wieder Störe in der Oder

Ein ehrgeiziges Ziel: Solche Prachtburschen wieder in der Oder!


